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Gegenstand:    Gleichstromwandler im Hydraulikmodul 
 
Betroffen:    E1 Antares 
                   Werknummern 01 bis 04, 06 bis 12, 14, 17, 18, 19, 22, 23, 25, 26, 

28, 32E30 bis 40E38, 42E39, 44E40, 45E41, 47E42, 49E43, 
51E44, 53E45, 55E46, 56E47, 58E48, 60E49, 900, 901  

 
Datum:    21.09.2010 
 
Dringlichkeit:   Stufe 1: Im Rahmen der TM 904-2 Stufe1 bereits ausgeführt 
 Stufe 2: Bis 31.03.2011 

Stufe 3: Optional 
 
Personal:  Die Maßnahme kann in Halter/Pilot-Wartung ausgeführt werden, 

muss aber von einer sachkundigen Person durchgeführt werden. 
Die Durchführung der Maßnahme ist im Bordbuch zu dokumen-
tieren. 

 
Vorgang:    Bei einer E1 Antares kam es im Betrieb zu einem massiven Kurz-

schluss im Gleichstromwandler, der für die Versorgung der 
Hydraulikpumpe verantwortlich ist. Hierdurch fiel die Hydraulik-
pumpe aus. Beim Ausfall des Gleichstromwandlers wurde auch 
das angrenzend verbaute Hydrauliksteuermodul so stark be-
schädigt, dass die Endschalterstellungen im gesamten Motorraum 
nicht mehr erfasst werden konnten. Durch den Ausfall des 
Hydrauliksteuermoduls konnte die Position des Triebwerks 
(eingefahren, ausgefahren, in einer Zwischenstellung) nicht mehr 
ermittelt werden und das System schaltete den laufenden An-
triebsmotor aus Sicherheitsgründen ab.  

 
 Der Pilot konnte zum nächstgelegenen Flugplatz gleiten und 

sicher landen. 
 
 Die Analyse des Vorgangs ergab, dass die in der Antriebsbatterie 

aufgetretenen Stromschwankungen zum Ausfall des Gleichstrom-
wandlers geführt haben und in der bestehenden Bauausführung 
ein erhöhtes Ausfallrisiko des Gleichstromwandlers gegeben ist.  

 Das aus diesem Vorgang ableitbare Hauptrisiko begründet sich 
nicht im Ausfall des Gleichstromwandlers, sondern in der Beschä-
digung des Hydrauliksteuermoduls, da dieses das Abschalten des 
Antriebsmotors bewirken kann.  
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 Zur Abwendung des Risikos des Motorausfalls wurde die Stufe 1 
dieser Technischen Mitteilung mit höchster Dringlichkeit aus-
geführt.  

  

 TM 904-2 Stufe 1: Einbau einer Sicherung vor den 
Gleichstromwandler 
 

 Vor dem Gleichstromwandler wird eine Sicherung geschaltet, so 
dass auch bei einem Kurzschluss keine Überspannungen und 
keine Überströme auftreten können, die zu Beschädigungen im 
angrenzenden Hydraulikmodul führen können.  Stufe I wurde im 
Rahmen der TM 904-2-1 ausgeführt, und alle nach der TM 
ausgelieferte Flugzeuge wurden auch entsprechend ausgerüstet. 

  

Diese Technische Mitteilung beschreibt nun die Durc hführ-
ung der Stufen 2 und 3 

 
TM 904-2 Stufe 2: Einbau neuer parallel ausgeführte n Gleich-
stromwandler mit Vorschaltgerät  
 
Bei der Stufe 2 wird der vorhandene Gleichstromwandler für die 
Hydraulik durch zwei parallele Gleichstromwandlerkreise ersetzt. 
 
Die Gleichstromwandlerkreise verfügen zusätzlich zur alten Aus-
führung über ein Vorschaltgerät, dass sowohl Spannungs-
schwankungen ausgleicht, als auch beim Einschalten die Span-
nung geregelt hochfährt. Zusätzlich ist hinter dem Gleichstrom-
wandlermodul eine Elektronik angeordnet, die dafür sorgt, dass 
der Hydraulikmotor ohne übermäßige Stromspitzen angefahren 
wird. 
 
Durch die Ausführung mit zwei parallelen Gleichstromwandler-
kreisen wird die Belastung der Gleichstromwandler halbiert.  
Beim Ausfall eines Kreises im Flug kann der Motorsegler mit dem 
verbliebenen Kreis weiter betrieben werden. Der Ausfall eines 
Kreises wird durch das System erkannt und mit einem akustischen 
Signal angezeigt. 
 
Um die parallelen Kreise montieren zu können, muss das alte 
Gehäuse und die Gehäusegrundplatte verworfen und durch neue 
deutlich vergrößerte Bauteile ersetzt werden. 
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Wichtig: 
 
Sollte im Betrieb einer der zwei parallel eingebauten  Gleichstrom-
wandler ausfallen, so löst dies ein lautes Summen aus.  
 
Tritt dies im Flug auf kann der Flug zu Ende geführt werden. Es ist 
aber mit einem erhöhten Ausfallrisiko der Hydraulikanlage zu 
rechnen und die weitere Flugplanung ist dem anzupassen. 
 
Tritt dies am Boden auf, so ist der Motorsegler vor dem nächsten 
Start in Stand zu setzen. 
 
Die beiden Gleichstromwandlerkreise sind jeweils mit einer aus-
tauschbaren Sicherung ausgestattet. Diese Sicherung löst in der 
Regel aus, wenn einer Gleichstromwandler einen Kurzschluss 
aufweist. Diese Sicherung schützt nicht wie sonst üblich das Gerät 
(hier Hydraulikmodul) sondern die Verkabelung im Flugzeug. 
Sollte eine der beiden Sicherungen ausgelöst haben, so ist in der 
Regel dieser eine Gleichstromwandlerkreis komplett ausgefallen.  
Bei einer ausgelösten Sicherung ist Rücksprache mit dem Her-
steller zu halten.  
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TM 904-2 Stufe 3: Einbau einer Wartungsbuchse mit 
Brückenfunktion (optional).  
 
Die Antares verfügt neben den Gleichstromwandlern für die Hy-
draulik auch über einen vorderen Gleichstromwandler.  
Aus der Hauptbatterie, die in einem Spannungsbereich zwischen 
212 und 288V arbeitet, wird mit Hilfe des vorderen Spannungs-
wandlers 12V erzeugt. Dieser 12V-Stromkreis versorgt das ge-
samte Steuer- und Regelsystem, sowie die Fluginstrumente.  
Ein Ausfall des Systems hätte unter anderem Zufolge, dass der 
Antriebsmotor Stehen bleibt. Aufgrund der geringen Ausfall-
wahrscheinlichkeit der verwendeten Bauteile entspricht diese 
„Safe Life“ Auslegung vollständig der Philosophie der zugrunde 
liegenden Bauvorschrift für Motorsegler und Segelflugzeuge. 
 
Der Hersteller hat eine Steuerelektronik entwickelt, die die beiden 
Gleichstromwandlerkreise für die Hydraulik mit dem vorderen 
Gleichstromwandler verbindet und für den vorderen Gleich-
stromwandler eine Dreifachredundanz herstellt. Beim Ausfall des 
vorderen Gleichstromwandlers erfolgt dann die Stromversorgung 
über die beiden Gleichstromwandlerkreise für die Hydraulik.  
Sollte sowohl der vordere als auch einer der beiden hinteren 
Gleichstromwandler für die Hydraulik ausfallen, so ist der verblei-
bende Gleichstromwandler in der Lage sowohl die Hydraulik als 
auch das Steuer- und Regelsystem und die Fluginstrumente zu 
versorgen. 
Diese Systemauslegung entspricht dann der „Fail Safe“ Philo-
sophie, die in der Großluftfahrt angewendet wird. 
 
 
Wichtig: 
 
Sollte der vordere Gleichstromwandler ausfallen, so ist an der 
Anzeigeeinheit über den angezeigten Spannungswert der Anzeige 
‚2. Kreis’ zu erkennen. Es gibt zwei klare Indikatoren für den 
Ausfall des vorderen Spannungswandlers: 
 
- Die angezeigte Spannung liegt beim intakten System 

zwischen11,9 und 12,4 V. Bei Ausfall des vorderen Gleich-
stromwandlers liegt dieser Wert zwischen11,0 V und 11,5 V. 

- Beim Betrieb der Hydraulikpumpe schwankt die Anzeige und 
zeigt Werte unter 11,0 V. Die Anzeigeeinheit warnt den Piloten. 
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Jeder Indikator alleine zeigt den Ausfall des vorderen 
Spannungswandlers an. 
 
Tritt der Ausfall des vorderen Spannungswandlers im Flug auf 
kann der Flug zu Ende geführt werden.  
 
Tritt der Ausfall des vorderen Spannungswandlers am Boden auf, 
so ist der Motorsegler vor dem nächsten Start in Stand zu setzen. 
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Maßnahmen: Lesen Sie zunächst die gesamte Technische Mitteilung bevor Sie 
mit der Durchführung der Maßnahmen beginnen. 

 
TM 904-2 Stufe 2: Einbau neuer parallel ausgeführte n Gleich-
stromwandler mit Vorschaltgerät 
 
Es sind folgende Arbeitsschritte durchzuführen: 
 
1. Triebwerk ausfahren: 

Das Triebwerk ist entsprechend den Anweisungen des Flughand-
buch (3.9.2.1.5) fast vollständig auszufahren und in die Wartungs-
stellung (Triebwerk aus, Motordeckel auf) zu bringen. 

Wenn das Flugzeug nicht aufgerüstet ist, ist zum Triebwerk aus-
fahren das Adapterkabel in beide Wartungsbuchsen im vorderen 
linken oder rechten Fußraum zu stecken und eine 12 Volt Batterie 
anzuschließen. Das Triebwerk kann dann mit den Tasten ENTER 
und PLUS gedrückt aus- bzw. eingefahren werden. Das Triebwerk 
darf nicht aus- bzw. eingefahren werden wenn die Tragflächen 
über die Buchse „Anhänger Laden“ angeschlossen sind. 
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2. Motorsegler stromlos machen: 

a. Den Schlüsselschalter in die Stellung ‚Aus’ drehen und 
abziehen.  Abwarten bis das Elektroniksystem vollständig 
abgeschaltet hat. (Bildschirm der Anzeigeeinheit ist 
erloschen.)  

b. Die Hauptstromverbinder aus beiden Tragflächen abziehen.  

c. Den Stecker aus der Buchse ‚230 V / 110 V’ abziehen. 

d. Den Stecker aus der Buchse ‚Laden im Anhänger’ abziehen 

e. Spannungsmessung: 
 

 
 
Messen Sie mit einem Spannungsmessgerät die Spannung 
zwischen dem Minus-Pol (1) von Stecker Tragfläche links und 
dem Plus-Pol (2) von Stecker Tragfläche rechts. Stellen Sie Ihr 
Spannungsmessgerät dazu auf Gleichstrom mit einem Mess-
bereich bis 300 Volt ein, und achten sie darauf das sie nicht 
Spannungen auf der Brückenleitung zwischen Steckern Trag-
fläche rechts und links messen. Die gemessene Spannung 
muss kleiner 2 Volt sein. Sollte dies nicht der Fall sein, setzen 
Sie sich mit der Firma Lange Aviation GmbH in Verbindung. 

 

Alle Stromzuführungen zum Motorsegler sind nun getrennt. 

 

� �
� �
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3. Gehäusedeckel entfernen: 

Der Gleichstromwandler und das Hydrauliksteuermodul befinden 
sich in einem gemeinsamen Gehäuse (3) an der rechten 
Seitenwand des Motorraums. In diesem Arbeitsschritt wird der 
Deckel des gemeinsamen Gehäuses entfernt. 
  

 
 
 
a. Die 5 Befestigungsschrauben (M4 Innensechskantschrauben 

(4)) mit einem Innensechskantsschlüssel 2,5 mm 
herausschrauben und den Gehäusedeckel vorsichtig 
abnehmen. Legen sie die Schrauben zur Seite. 

� �
� �
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b. Erdungskabel entfernen: 
 

 
 

 Das am Gehäusedeckel angeschlossene gelbe Erdungskabel 
(5) am Kabelschuh vom Gehäusedeckel trennen und den 
Gehäusedeckel beiseite legen. 
Das Bild zeigt den Gleichstromwandler (6) und das 
Hydrauliksteuermodul (7) nach Entfernen des Deckels. Je 
nach Bauausführung können leichte Abweichungen zum Bild 
vorhanden sein. Bei den Werknummern 01 bis 03, 06 bis 12, 
18, 19, 22, 23, 25, 32E30 bis 40E38, 42E39, 44E40, 45E41 
und  901 ist mit TM 904-2 Stufe 1 ist eine fliegende Sicherung 
(8) eingebaut geworden. Bei später gebauten oder 
umgerüsteten Werknummern ist die Sicherung direkt im 
Gleichstromwandler integriert.  

� �

� �

� �

	 �
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4. Bisherigen Gleichstromwandler ausbauen: 

Der Gleichstromwandler erzeugt eine Spannung von 12V für die 
Hydraulikpumpe und die Ventile. In diesem Arbeitsschritt wird der 
bisherige Gleichstromwandler vom System getrennt.  

a. Kabelbinder entfernen: 
 

 
 
Entfernen Sie die vier Kabelbinder (9) mit einem 
Seitenschneider. 

 

Achtung:  

Nur Flugzeuge die mit der in TM 904-2 Stufe 1 eingebauten 
fliegenden Sicherung ausgestattet sind (01 bis 03, 06 bis 12, 18, 
19, 22, 23, 25, 32E30 bis 40E38, 42E39, 44E40, 45E41, 901) 
müssen Arbeitsschritte b, c, e und f ausführen. 

 


 �
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b. Fliegende Sicherung entfernen (nur bei Werknummern 01 bis 
03, 06 bis 12, 18, 19, 22, 23, 25, 32E30 bis 40E38, 42E39, 
44E40, 45E41, 901): 
 

 
 
Entfernen sie die in TM 904-2 Stufe 1 montierte fliegende 
Sicherung (10). Drücken Sie vor dem Abziehen die beiden 
Sicherungsnocken (11) ein und halten Sie diese während des 
Abziehens gedrückt. 

 
 

 

�� �

�� �

�� �
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c. Stecker „Fliegende Sicherung“ auseinander bauen (nur bei 
Werknummern  01 bis 03, 06 bis 12, 18, 19, 22, 23, 25, 
32E30 bis 40E38, 42E39, 44E40, 45E41, 901): 
 

 
 
Entfernen Sie die Leitungen aus dem im Arbeitsschritt 4.b 
freigemachten Stecker (12). Dazu wird mit einem kleinen 
Schraubendreher die Sicherungslippe im Steckergehäuse 
nach unten gedrückt und der Stecker aus dem Gehäuse 
gezogen. 
 

 
 

 
 

 

�� �
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d. 288V Zuleitungs-Stecker entfernen: 
 

 
 
Entfernen sie die Zuleitungs-Stecker (13). Drücken Sie vor 
dem Abziehen die beiden Sicherungsnocken ein und halten 
Sie diese während des Abziehens gedrückt. 

 
e. Leitung „Fliegenden Stecker“ entfernen (nur bei 

Werknummern  01 bis 03, 06 bis 12, 18, 19, 22, 23, 25, 
32E30 bis 40E38, 42E39, 44E40, 45E41, 901): 

 
Entfernen Sie die Leitung (14) aus Steckerposition 1. Dazu 
wird wieder mit einem kleinen Schraubendreher die 
Sicherungslippe im Steckergehäuse nach unten gedrückt und 
der Stecker aus dem Gehäuse gezogen. Legen sie die in TM 
904-2 Stufe 1 eingebauten Kabel und Stecker zur Seite. 

�� �

�� �
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f. 288V Zuleitungs-Stecker wieder zusammenbauen (nur bei 
Werknummern  01 bis 03, 06 bis 12, 18, 19, 22, 23, 25, 
32E30 bis 40E38, 42E39, 44E40, 45E41, 901): 
 

 
 
Stecken Sie den Kabelschuh des freien Kabelendes (15) in 
den freien Steckplatz (16) (Steckposition 1). Achten Sie dabei 
auf ein deutliches Einrasten der Sicherungslippe im 
Steckergehäuse beim Einschieben des Kabelschuhs. 
 

g. Zwischenstand 
 

 
 

�� �

�� �
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Ab diesem Arbeitsschritt sind alle Flugzeuge gleich, 
Werknummern mit TM 904-2 Stufe 1 sind nun von der 
Kabelführung zurückgebaut auf den Stand vor TM 904-2 
Stufe 1. 
 

h. Schaltleitung entfernen: 
 

 
 
Die Schaltleitung (17) bis zum fliegenden Stecker (18) 
verfolgen, und diese an der Steckverbindung trennen. Wenn 
die Steckverbindung durch einen Schrumpfschlauch 
umgeben ist, muss dieser aufgeschnitten und entfernt 
werden. Bei einigen Ausführungen befindet sich der Stecker 
direkt auf der Gleichstromwandlerplatine. Diese Verbindung 
ebenfalls trennen. 

 
 

 

�	 �

�� �
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i. Minusleitungen trennen: 
 

 
 
Mit einer 7mm Nuss oder einem Gabelschlüssel die 
Minusleitungen (19) von dem oberen Sockel (20) trennen. 
Wenn keine Markierung da ist, die weiße Minusleitung mit 
einem schwarzen oder blauen Filzstift markieren.  

 
j. 12 V Leitungen trennen 

 

 
 
Mit einem Kreuzschlitz-Schraubendreher die 12V Leitungen 
(21) von den zwei unteren Montagepunkten der Schutzdiode 

�� �

�
 �

�� �

�� �
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(22) trennen. Wenn keine Markierung vorhanden ist, die 
weiße 12V Leitung mit einem roten Filzstift markieren.  

 
k. Kabelbündel unten zerlegen: 

 

 
 
Die Kabelbinder, welche unter dem HMM-Modul die vor-
beilaufende Kabelbündel zusammenhalten, mit einem Sei-
tenschneider trennen und entfernen. Der Gleichstromwandler 
ist jetzt elektrisch komplett von dem restlichen System ge-
trennt. 
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l. 12V Zuleitungskabel ausbauen: 
 

 
 
Entfernen sie den 12V Zuleitungs-Stecker (23) (auf dem Bild 
links) aus der HMM-Platine. Drücken Sie vor dem Abziehen 
die beiden Sicherungsnocken mit zwei Schraubendrehern ein 
und halten Sie diese während des Abziehens gedrückt.  

 
m. 12V Zuleitungskabel auseinander bauen: 

 

 
 
Entfernen Sie die rote 12V Leitung (24) aus der Steckposition 
1 in dem 12V Zuleitungs-Stecker. Dazu wird mit einem 

�� �

�� �
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kleinen Schraubendreher die Sicherungslippe im Stecker-
gehäuse nach unten gedrückt und der Stecker aus dem 
Gehäuse gezogen. Legen sie die rote Leitung zur Seite. 
 

 
 

n. 12V Zuleitungskabel modifizieren: 
 

 
 
Nehmen sie die zur TM beigelegte rote Leitung und stecken 
Sie den Kabelschuh des freien Kabelendes (25) in den freien 
Steckplatz (26). Achten Sie dabei auf ein deutliches Einrasten 
der Sicherungslippe im Steckergehäuse beim Einschieben 
des Kabelschuhs. Alternativ kann, wenn eine geeignete 
Crimpzange zur Verfügung steht, Arbeitsschritt (n) über-
sprungen werden und stattdessen die rote 12V Leitung auf 
420 mm gekürzt werden und mit einer 4mm Ring-Öse mit 
Schrumpfschlauch (27) ausgestattet werden.  

 
 

 

�� � �� ��� �
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o. 12 V Zuleitungskabel wieder anschließen: 
 

 
 
Stecken sie den 12V Zuleitungs-Stecker wieder in die HMM-
Platine (28). Achten Sie dabei auf ein deutliches Einrasten 
der beiden Sicherungsnocken. 

 
p. HMM Platine lösen:  

Sieben M4-Schrauben (29) befestigen die HMM-Platine auf 
der Grundplatte. Benutzen Sie einen 2.5 mm Innensechs-
kant-Schlüssel um diese Schrauben zu entfernen. Legen sie 
die Schrauben und die gelbe Erdungsleitung (30) zur Seite. 

  
 

 
  

�	 �

�
 �

�
 �
�
 �
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q. Zwischenstand: 
 

 
 
Die HMM Platine ist jetzt völlig von der Grundplatte und dem 
Gleichstromwandler getrennt. 

 
r. Grundplatte lösen: 

 

 
 
Vier M6-Schrauben (31) halten die Grundplatte in Position. 
Benutzen Sie einen 5mm Innensechskant-Schlüssel um 
diese Schrauben zu entfernen.  
Achten sie darauf, das zwischen Grundplatte und Motorraum-

�� �
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wand bei jeder Schraube zwei Unterlegscheiben stecken. 
Diese nicht verlieren! 
 
Legen sie die Schrauben und Scheiben zur Seite. 

 
 

 
s. Grundplatte entfernen: 

 

 
 
Entfernen sie die Grundplatte inklusive dem alten 
Gleichstromwandler. 
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5. Einbau des neuen Gleichstromwandlers: 
Beim Einbau des neuen Gleichstromwandlers gibt es die Mög-
lichkeit die 288V Versorgungsleitung zu modifizieren, oder mit 
ein Adapterleitung zu nützen. Wenn für die Modifikation die 
richtige Crimpzange verfügbar ist, dann wird angeraten die Ver-
sorgungsleitung zu modifizieren. Dies entspricht dann die Bau-
ausführung von Neuflugzeuge. 

 
a. Notieren sie die Bauteilnummer der neuen Gleichstromwand-

lerplatine in das Protokoll (siehe Seite 46). 
b. Adapterleitung 288V montieren. (Überspringen wenn Crimp-

zange für Ringöse 4 mm / AWG 14 - DIN 46225 Form  A ver-
fügbar ist.) 
 

 
 
Montieren sie jetzt die 288V Adapterleitung (32) mit ein 
Leitungsverlauf wie auf dem Bild dargestellt, auf den dafür 
vorgesehenen Sockeln auf der Gleichstromwandler-Platine. 
Die rot markierte plus-Leitung verbindet die plus-Sockel, 
rechts, mit Steckposition 1 in den fliegende Stecker. Die 
schwarz markierte minus-Leitung verbindet die minus-Sockel, 
links, mit Steckposition 2 in den fliegende Stecker. Verwen-
den Sie zur Sicherung der M4 Muttern Loctite 243 (mutter-
seitig angebracht) und schrauben Sie sie mit einer 7mm Nuss 
oder einem Gabelschlüssel fest. Achten sie beim Anziehen 
der Muttern darauf dass das angebrachte Drehmoment nicht 
zu hoch ist, sonst kann das Gewinde ausbrechen. Bringen 
Sie an den Mutterköpfen Schraubensicherungslack an. 

�

�
� � �		
� �
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c. Neue Grundplatte mit Gleichstromwandler montieren: 
 

 
 
Schieben Sie die neue Grundplatte mit Gleichstromwandler in 
Position zwischen Motorraumwand und HMM-Platine und 
zwischen Motorraumwand und Querwelle Propellerfänger.  
 
Bringen sie Loctite 243 auf die vier (Arbeitsschritt 4.r) 
losgeschraubten M6 Schrauben (33) auf. Schrauben Sie die 
Grundplatte hiermit an der Motorraum-Wand fest. Achten Sie 
darauf, dass bei jeder Schraube zwischen der  Grundplatte 
und der Motorraumwand zwei Unterlegscheiben zu unterlegen 
sind. 
 
Erfahrungsgemäß ist es günstig beim Verschrauben rechts im 
Bild anzufangen da so die Grundplatte von Anfang an gegen 
die Motorraumwand gedrückt wird. Dies erleichtert das 
Positionieren der restlichen Scheiben.  
 
Versehen Sie die Schrauben mit Schraubensicherungslack.

�� �
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d. HMM-Platine montieren: 

 

 
 
Schrauben Sie die HMM-Platine an der Grundplatte fest. 
Bringen sie Loctite 243 auf die sieben (Arbeitsschritt 4.p) 
losgeschraubten M6 Schrauben (34) auf. Schrauben Sie die 
HMM-Platte hiermit fest. Versehen Sie die Schrauben mit 
Schraubensicherungslack. 
 
Achten Sie darauf, dass rechts und links Kabelbinder-Halter 
angeschraubt werden und dass das gelbe Erdungskabel (35) 
wieder unten links zwischen Platine und Kabelbinder-Halter 
montiert wird. 

�� �
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e. 288V Zuleitung  anschließen (Überspringen wenn Crimpzange 

für Ringöse 4 mm / AWG 14 - DIN 46225 Form  A verfügbar 
ist.): 
 

 
 
Stecken Sie die (Arbeitsschritt 4.d) entfernten 288V Zuleitungs-
Stecker (36) in die von dem Gleichstromwandler 
hinunterhängende 288V Adapter-Buchse (37). Achten Sie 
dabei auf ein deutliches Einrasten der beiden 
Sicherungsnocken.  

 
f. 288V Zuleitung modifizieren und anschließen (Nur wenn 

Crimpzange für Ringöse 4 mm / AWG 14 - DIN 46225 Form  A 
verfügbar ist.): 
 
Alternativ zu den Arbeitsschritten (Arbeitsschritt 4.b) und 
(Arbeitsschritt  5.e) kann man die Versorgungsleitung direkt auf 
4mm Ring-Ösen umcrimpen, sofern eine entsprechende 
Crimpzange vorhanden ist. Hierbei ist auf die richtige 
Markierung und Montage von 288V (Buchsenposition 1) und 
Masse (Buchsenposition 2) zu achten! Dies entspricht dann 
dem Fertigungszustand von Neuflugzeugen. 

 

�� �
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g. Schaltleitung anschließen: 
 

 
 
Stecken Sie die in 4.h entfernten Schaltleitungs-Stecker (38) in 
die auf der Gleichstromwandler-Platine vorgesehene Buchse. 
Achten Sie dabei auf ein deutliches Einrasten der  
Sicherungsnocken. 

 
h. Minusleitungen montieren: 

 

 
 
Montieren Sie die (Arbeitsschritt 4.i) entfernten Minusleitungen 
(39) wie auf dem Bild dargestellt, auf den dafür vorgesehenen 

�	 �

�
 �
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oberen Sockeln auf der Gleichstromwandler-Platine (40). 
Verwenden Sie zur Sicherung der M4 Muttern Loctite 243 
(mutterseitig angebracht)  und schrauben Sie sie mit einer 
7mm Nuss oder einem Gabelschlüssel fest. Achten sie beim 
anziehen der Muttern darauf dass kein Druck auf die Platine 
ausgeübt wird, sonst besteht die Gefahr des Platinenbruchs. 
Achten sie beim Anziehen der Muttern darauf dass das 
angebrachte Drehmoment nicht zu hoch ist, sonst kann das 
Gewinde ausbrechen. Bringen Sie an den Mutterköpfen 
Schraubensicherungslack an. 

 
i. 12V Leitungen montieren: 

 

 
 
Montieren Sie die im Arbeitsschritt 4.j entfernten 12V-
Leitungen (41) auf den dafür vorgesehenen unteren Sockeln 
auf der Gleichstromwandler-Platine (42). Verwenden Sie zur 
Sicherung der M4 Muttern Loctite 243 und schrauben Sie sie 
mit einer 7mm Nuss oder einem Gabelschlüssel fest. Achten 
sie beim Anziehen der Muttern darauf, dass kein Druck auf die 
Platine ausgeübt wird, sonst besteht die Gefahr des 
Platinenbruchs. Achten sie beim Anziehen der Muttern darauf 
dass das angebrachte Drehmoment nicht zu hoch ist, sonst 
kann das Gewinde ausbrechen. Bringen Sie an den 
Mutterköpfen Schraubensicherungslack an. 

 
 
 

�� �
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j. Kabelführung festlegen: 
 

 
 
Benutzen Sie die der TM beigelegten Kabelbinder (43), um die 
Kabelführung wie im Bild dargestellt festzulegen. Legen Sie 
auch die (Arbeitsschritt 4.k) Kabelbündel (44) wieder fest. 

 
k. Entfernen Sie die zwei Aufkleber (45), welche die Summer 

beim Einbau gegen Verschmutzung schützen. 
 

 

�� �
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l. Erdungskabel Anschließen: 
 

 
 
Schließen Sie das Erdungskabel (46) wieder an den Gehäuse-
deckel an. 
 

m. Abdeckkappen anbringen 
Drücken sie die 9 mitgelieferten schwarzen Abdeckkappen auf 
alle auf die Oberseite der Spannungswandlerplatine 
angeordneten M4 Muttern (47). 
 

 
 

 
n. Bringen sie Loctite 243 auf die fünf (Arbeitsschritt 3.a) 

losgeschraubten M4 Innensechskant-Schrauben (34) auf. 
Schrauben Sie das Gehäuse HMM-Platte hiermit fest. 
Versehen Sie die Schrauben nach vollständiger Montage mit 
Schraubensicherungslack. 
 
Achtung:  
Achten Sie darauf, dass kein Kabel bei der Montage 
gequetscht wird.  

�� �
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6. Umbau der Schaltleitungen vorne:  
 
Die Schaltleitungen im Cockpit müssen modifiziert werden, damit 
über den Schlüsselschalter und den Notausschalter die neuen 
Gleichstromwandler geschaltet werden können. 

 

a. Entfernen Sie das Sitzkissen und die Sitzwanne inklusive 
Rückenlehne. 

 
b. Oberschenkelauflage entfernen: 

 

 
 
Benutzen Sie einen 3mm Inbusschlüssel um die vier M5 
Senkschrauben inkl. Rosetten (48) zu entfernen. Legen sie die 
Schrauben zur Seite. Entfernen Sie danach die Oberschenkel-
auflage (49) inklusive Lederabdeckung des Steuerknüppels. 

 
 

� 	 �
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c. Seitenverkleidung entfernen: 
 

 
 
Benutzen Sie einen 3mm Inbusschlüssel um die sechs M5 
Senkschrauben inkl. Rosetten (50) zu entfernen. Entfernen sie 
danach die Seitenverkleidung (51). 

 
d. Schaltleitung am Schlüsselschalter entfernen: 

 
 

Die jetzt freigelegte Sicherungsplatte beinhaltet neben den 
Sicherungsautomaten (52) auch einem Schlüsselschalter (53) 
und einen Not-Aus-Schalter (54). Entfernen Sie zuerst die zwei 
Kabelschuhe, welche bei Steckpositionen (S3) und (S4) an 

�� �

� � �

�� �

� � �

� � �� � �

�� � �� � �� � �� �


� � 
� � 
� �



  Seite  
Page TM 904-2-2/33 Lange Aviation GmbH 

Brüsseler Straße 30 
D-66482 Zweibrücken 

Technische Mitteilung Nr. 904-2 
Stufe 2 und 3  Von 

 of 48 

 

Bearbeiter 
Author Andor Holtsmark Datum 

Date 20.12.2010 

 

den Schlüsselschalter gesteckt sind. Dazu drücken sie die 
Entriegelungslasche am Kabelschuh. Um die Arbeitsschritte d, 
e, f, g und h auszuführen, kann es nötig sein einige 
Kabelbinder zu trennen. 

 
e. Schaltleitung am Schlüsselschalter umbauen und montieren: 

 

 
 
Klappen Sie den Kabelschuh mit den beiden weißen Leitungen 
längs dem Kabel nach hinten. Führen Sie einen der zwei 
beigelegten Schrumpfschläuche darüber, und schrumpfen Sie 
diese mit einen Heißluftfön ein. Stecken Sie den verbleibenden 
Kabelschuh mit den beiden blau gestreiften Leitungen (55) in 
die Steckposition (S1) des Schlüsselschalters. Ziehen sie leicht 
am Kabelschuh und prüfen sie, ob der Kabelschuh richtig 
verriegelt ist. Gegebenenfalls muss dieser gedreht werden. 

 

� � �
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f. Schaltleitung am Not-Aus-Schalter entfernen: 
 
Entfernen Sie die zwei Kabelschuhe an den Steckpositionen 
N1 und N3 des Not-Aus Endschalters. Dazu drücken sie die 
Entriegelungslasche am Kabelschuh.   

 
g. Schaltleitung am Not-Aus-Schalter umbauen: 

 

 
 
Klappen Sie den Kabelschuh mit der blau gestreiften Leitung 
längs des Kabels nach hinten. Führen Sie den zweiten 
Schrumpfschlauch (56) darüber und schrumpfen Sie diesen 
mit einem Heißluftfön ein.  
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h. Schaltleitung am Not-Aus-Schalter montieren: 
 

 
 
Stecken Sie den verbleibenden Kabelschuh mit der weißen 
Leitung (57) in die Steckposition (N2) vom Not-Aus End-
schalter. Ziehen sie leicht am Kabelschuh und prüfen sie, ob 
der Kabelschuh richtig verriegelt ist.  

  
i. Schaltleitung Brücke montieren: 

 

 
 
Nehmen Sie jetzt das beigelegte weiße Kabel (58) und 
verbinden Sie damit die Steckposition (S2)  am 

�� �
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Schlüsselschalter (59) mit Steckposition (N1) vom Not-Aus 
Endschalter (60). Ziehen sie leicht am Kabelschuh und prüfen 
sie ob der Kabelschuh richtig verriegelt ist. Gegebenenfalls 
muss dieser gedreht werden. 

 
j. Führen Sie jetzt die Arbeitsschritte (6.c-a) rückwärts aus um 

das Interieur wieder einzubauen. 
 

 
7. Abschließender Funktionstest: 

a.  Die Hauptstromverbinder in  beide Tragflächen einstecken. 
b. Den Schlüsselschalter in die Stellung ‚Ein’ drehen und 

abwarten, bis das System vollständig gestartet ist. 
c. Schließen Sie eine Strommess-Zange an einen der zwei 

Zuführleitungen zur Hydraulikpumpe an und verbinden Sie 
diese mit einem Oszilloskop mit Triggerfunktion. Fahren Sie 
das Fahrwerk ein. Messen Sie dabei den Anlaufstrom. Der 
höchste gemessene Stromwert darf nicht mehr als 80A 
betragen. Dieser tritt in der Regel in den ersten 150 
Millisekunden nach dem Bestromen auf. Sollte ein Strom 
über 80A gemessen werden, dann müssen die Arbeiten 
eingestellt werden und Kontakt mit dem Hersteller 
aufgenommen werden. 
Gemessener Anlaufstrom in Seite 46, „Protokoll“ eintragen. 

d. Fahren Sie mit der Einhebelbedienung das Triebwerk 
dreimal ein und aus. Beobachten Sie dabei das Gehäuse 
des Gleichstromwandlers und des Hydrauliksteuermoduls. 
Wenn keine Unregelmäßigkeiten festgestellt werden kon-
nten, ist der Umbau abgeschlossen. Bei Unregelmäßigkeiten 
kontaktieren Sie die Firma Lange Aviation. 

 
 

8. Belehrung der Piloten / Austausch der Handbuchseiten: 

 Der Halter des Motorseglers muss sicherstellen, dass alle Piloten 
vor dem nächsten Start über diese Technische Mitteilung infor-
miert sind. Die im Rahmen von TM 904-2-1 im Handbuch einge-
pflegte Seiten müssen entnommen werden, und stattdessen 
müssen die beigelegte neue Handbuhseiten eingepflegt werden. 
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Stufe 3: Einbau einer Wartungsbuchse mit Brückenfun ktion 

1.  Spannungsmessung System, Motorsegler stromlos machen: 

a. Die Hauptstromverbinder in beide Tragflächen einstecken. 
Alternativ Tragflächen im Anhänger über Buchse „Laden im 
Anhänger“ anschließen. 

b. Den Stecker aus der Buchse ‚220V / 110V’ abziehen. 

c. Schlüsselschalter einschalten. Warten bis das System 
hochgefahren ist. 

d. Flugbildschirm wählen. 

e. Spannung 2. Kreis (System) erfassen. Spannung 2. Kreis in 
das Protokoll (siehe Seite 46) eintragen. 

f. Den Schlüsselschalter in die Stellung ‚Aus’ drehen und 
abziehen. Abwarten bis das Elektroniksystem vollständig 
abgeschaltet hat (Bildschirm der Anzeigeeinheit ist 
erloschen.) 

g. Die Hauptstromverbinder aus beiden Tragflächen abziehen. 

h. Den Stecker aus der Buchse „Laden im Anhänger“ abziehen. 

 
2. Abdeckung Instrumentenpilz entfernen: 

 
a. Entfernen Sie zuerst die Rändelknopfmutter der Spiegel-

betätigung (61) und die unterliegende Kontermutter. 

b. Entfernen Sie die 4 Linsenkopfschrauben M4 aus schwarz 
eloxiertem Aluminium (62). 

�� �
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c. Entfernen Sie die 4 Senkschrauben M5 mit Rosette (63). 

d. Entfernen Sie die Abdeckung des Instrumentenpilzes indem 
sie diesen erst nach vorne kippen und anschließend nach 
hinten oben bewegen.  

3.  Unterschenkelablage mit Wartungsleitungen ausbauen: 

a. Achtung Nummerierung Unterschenkelauflage lösen: 
Entfernen Sie die 4 Senkschrauben M5 mit Rosette (64). 

b. Wartungsleitungen zugänglich machen: 
 

 
 
Kippen Sie jetzt die Unterschenkelauflage (65) hoch, so dass 
die Unterseite für weitere Arbeiten zugänglich ist. 

 

c. Entfernen Sie jetzt die 4 Senkschrauben M3 mit denen die 
Buchsen „Hydraulik“ und „System“ (66) in der Unterschenkel-
auflage festgeschraubt sind. Achten Sie darauf das die 
Buchsen nach der Trennung unverwechselbar markiert sind. 
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4. Unterschenkelauflage umbauen: 

 

a. Schablone anbringen: 
 

 
 
Nehmen Sie die Unterschenkelauflage aus dem Flugzeug 
heraus und kleben Sie die als Anlage mitgelieferte 
Schnittschablone (67) darauf, so dass:  

1. der Ausschnitt Deckel und die Aussparungen der 
Buchsen überlappen. 

2. die 4 Senkbohrungen Æ 4,3 mm sich auf der ebenen 
Fläche der Unterschenkelauflage befinden. 

3. der Umriss der Wartungsbuchse keine Überlappung hat 
mit den zwei Schrauben / Blindnieten des 
Fußbodenteppichs. 

4. die Steckerausgänge nicht in Richtung der 
Steuerungsteile Trimmung und Hauptsteuerwelle zeigen.  
 

b. Übertragen Sie die Positionen von den vier Bohrungen und 
den Ausschnitt auf die Unterschenkelauflage.  
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c. Senkbohrungen bohren: 
 

 
 
Bohren und senken Sie die vier Bohrungen Æ 4,3 mm (68) 
durch die Unterschenkelauflage. Wenn nötig können Sie 
zuerst den Fußbodenteppich entfernen.  

d. Ausschnitt schneiden: 
Schneiden Sie den Ausschnitt Deckel (69) aus der Unter-
schenkelauflage.  

e. Fußbodenteppich montieren: 
Wenn nötig, montieren Sie wieder den Fußbodenteppich auf 
die Unterschenkelauflage. 

�	 �
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5: Wartungsbuchse einbauen: 

Beim Einbau der Wartungsbuchse gibt es die Möglichkeit die 
Wartungskabel zu modifizieren, oder ein Adapterleitung zu nützen. 
Wenn für die Modifikation die richtige Crimpzange verfügbar ist, 
dann wird angeraten die Wartungskabel zu modifizieren. Dies 
entspricht dann die Bauausführung von Neuflugzeuge. 

a. Tragen sie die Bauteilnummer der Wartungsbuchse das 
Protokoll (siehe Seite 46) ein. 

b. Wartungsbuchse an die Unterschenkelauflage montieren: 
 

 
 
Positionieren Sie die Wartungsbuchse (69) unter der Unter-
schenkelauflage. Achten Sie darauf, dass sich der Deckel gut 
öffnen lässt. Schrauben Sie die Wartungsbuchse auf der 
Unterschenkelauflage mit 4 x Senkschrauben M4 x 16 mm 
fest. Sichern Sie die Schrauben mit Loctite 243 und markier-
en Sie sie anschließend mit Schraubensicherungslack. 

�
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c. Wartungskabel umbauen (Nur wenn Crimpzange für D5M / 
AWG 10-12 verfügbar ist.): 
Achten Sie darauf das jede Einzelleitung der Wartungskabeln 
unverwechselbar markiert ist. Schneiden sie die Leitungen ab 
direkt hinter die Stiftkontakten. Bestücken Sie jeden 
Buchsenende mit eine Kabelschuh D5M für AWG 10-12. 
Stecken Sie die Kabelschuhe entsprechend die Tabelle unten 
in das mitgelieferte 4-poliges Steckergehäuse D5200 ein.  
 

Leitung Buchsenposition 

Hydraulik +12 V A1 

Hydraulik 0 V A2 

System +12 V B1 

System GND B2 

 
Achten Sie dabei auf ein deutliches Einrasten der 
Sicherungslippe im Steckergehäuse beim Einschieben des 
Kabelschuhs.  
 

d. Adapterkabel anschließen (Überspringen wenn Crimpzange 
für D5M / AWG 10-12 verfügbar ist.): 
Stecken Sie die Adapterkabel (70) in die dafür vorgesehene 
seitliche Buchse der Wartungsbuchse. Achten Sie dabei auf 
ein deutliches Einrasten der beiden Sicherungsnocken.  

e. Positionieren Sie die Unterschenkelauflage so in das 
Flugzeug, dass die Unterseite für weitere Arbeiten zugänglich 
ist.  

f. Wartungsbuchse mit System- und Hydraulikspannung 
verbinden (Nur wenn Crimpzange für D5M / AWG 10-12 
verfügbar ist.): 
Stecken Sie das in Arbeitsschritt (4. c) montierte 4-poliges 
Steckergehäuse in die dafür vorgesehene seitliche Buchse 
der Wartungsbuchse. Achten Sie dabei auf ein deutliches 
Einrasten der beiden Sicherungsnocken. 

g. Wartungsbuchse mit Systemspannung verbinden 
(Überspringen wenn Crimpzange für D5M / AWG 10-12 
verfügbar ist.): 
Stecken Sie die obere Leitung des Adapterkabels in die 
Buchse, die mit „System“ markiert ist. Achten Sie dabei auf 
ein deutliches Einrasten der beiden Sicherungsnocken. 
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h. Wartungsbuchse mit Hydraulikspannung verbinden 
(Überspringen wenn Crimpzange für D5M / AWG 10-12 
verfügbar ist.): 
Stecken Sie die untere Leitung des Adapterkabels in die 
Buchse, die mit „Hydraulik“ markiert ist. Achten Sie dabei auf 
ein deutliches Einrasten der beiden Sicherungsnocken. 

 

i. Positionieren Sie die Unterschenkelauflage korrekt in das 
Flugzeug. Achten Sie darauf, dass die Wartungsleitungen 
nicht in die Steuerung kommen können. Wenn nötig legen Sie 
die Leitungen mit Kabelbindern fest. 

j. Arbeitsschritte 2 und 3 in umgekehrter Reihenfolge aus-
führen. 

  

6. Abschließender Funktionstest: 

a. Die Hauptstromverbinder in beide Tragflächen einstecken. 
Alternativ Tragflächen in Anhänger über Buchse „Laden im 
Anhänger“ anschließen. 

b. Schlüsselschalter einschalten. Warten bis das System 
hochgefahren ist. 

c. Flugbildschirm einwählen. 

d. Spannung 2. Kreis (System) erfassen. Spannung 2. Kreis in 
das Protokoll (siehe Seite 46) eintragen. 

e. Wenn die Spannung des 2. Kreis höher ist als in (1.e) 
gemessen, dann ist vor Weiterführung der Arbeiten der 
Hersteller zu kontaktieren. 

7. Belehrung der Piloten / Austausch der Handbuchseiten: 

 Der Halter des Motorseglers muss sicherstellen, dass alle Piloten 
vor dem nächsten Start über diese Technische Mitteilung infor-
miert sind.  

8. Protokoll an Hersteller versenden
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Material:  Das vom Hersteller beigestellte Materialset für 
diese Technische Mitteilung besteht aus: 

 
   Stufe II 
 

1. 1 Stk. Spannungswandler auf Grundplatte 
2. 1 Stk. HMM Gehäuse Oberteil 
3. 1 Stk. rote Leitung 12V 
4. 1 Stk. weiße Leitung Schaltsignal 
5. 2 Stk. Schrumpfschlauch  
6. 10 Stk. Kabelbinder  
7. 1 Stk. Adapterleitung 288V versorgung 
8. 9 Stk. Abdeckkappen (schwarz) 
9. Optional:  

a. 2 x Ringöse 4 mm / AWG 14 - DIN 46225 Form A 
– Messing, verzinkt 

b. 1 x Ringöse 4 mm / AWG 10 - DIN 46225 Form A 
– Messing, verzinkt 

c. 3 x Schrumpfschlauch 
d. Pos. 3 entfällt 
e. Pos. 7 entfällt  
 

Stufe III 
 

1. 1 Stk. Wartungsbuchse 
2. 1 Stk. Adapterkabel 
3. Optional:  

a. 4 x Buchsenkontakt D5M für AWG 10-12 – AMP 
316040-3 

b. 2 x Buchsengehäuse D5200 4-Polig – AMP 1-
917807-2 

c. Pos. 2 entfällt 
 

Das Material-Set kann unter folgender Adresse bezogen werden: 
 
Lange Aviation GmbH 
Brüsseler Str. 30 
66482 Zweibrücken 
Deutschland 
 
Tel.: ++49 63 32 96 27 0 
Fax.: ++49 63 32 96 27 19 
e-mail: info@lange-aviation.com 
 



  Seite  
Page TM 904-2-2/45 Lange Aviation GmbH 

Brüsseler Straße 30 
D-66482 Zweibrücken 

Technische Mitteilung Nr. 904-2 
Stufe 2 und 3  Von 

 of 48 

 

Bearbeiter 
Author Andor Holtsmark Datum 

Date 20.12.2010 

 

 
Weiterhin wird benötigt: 

- Schraubensicherung Loctite 243 (blau) 
- SchraubenSchraubensicherungslack (rot) 

  
Werkzeug:  

·  Innensechskantschlüssel Schlüsselweite 2, 2.5, 3, 4 und 
5mm  

·  Gabelschlüssel 7 mm  
·  Seitenschneider  
·  Schlitz-Schraubendreher (Schlitzbreite max 2mm).  
·  Kreuz-Schraubendreher PH2x100 oder Ähnliches. 
·  Bohrmaschine mit  4.3 mm Bohrer und Senkbohrer zum 4 

mm Bohrer 
·  Schneidwerkzeug für CFK 
·  Filzstift rot und schwarz  
·  Voltmeter mit Spannungsbereich 0 bis 300V gleichstrom  
·  Heißluftföhn  
·  Oszilloskop mit Speicher und Triggerfunktion. Zeitauflösung 

min. 25 MHz 
·  Strommesszange zum Oszilloskop. Zeitauflösung min. 25 

MHz, Messbereich bis 100A 
·  Optional:  

o Crimpzange für Ringöse 4 mm / AWG 14 - DIN 
46225 Form A (z.B. WZ 25 mit Einsatz F6.3-1-2.5 / 
Knipex 975205 (€124 bei RS components) 

o  Crimpzange für Ringöse 4 mm / AWG 10 - DIN 
46225 Form A 

o Crimpzange für D5M / AWG 10-12 – AMP 234171-1 
(€800 bei Digi-Key) 

 
Masse:    Die Massenänderung ist vernachlässigbar. 
 
Schwerpunktlage:  Die Änderung der Schwerpunktlage ist vernachlässigbar. 
 
 
 
 
Genehmigt durch: European Aviation Safety Agency 
 

Minor Change Approval 10033054 
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Protokoll 
 
Tragen sie in diese Seite die gewünschte Ergebnisse ein, und 
schicken / faxen sie diese an: 
 
Lange Aviation GmbH 
Brüsseler Str. 30 
66482 Zweibrücken 
Deutschland 
 
Tel.: ++49 63 32 96 27 0 
Fax.: ++49 63 32 96 27 19 
e-mail: info@lange-aviation.com 
 
Werknummer:     ............. 
 
Kennzeichen:     ............. 
  
TM 904-2 Stufe 2 ausgeführt:  ja / nein 
 
Bauteilnr. Gleichstromwandlerplatine:  ............. 
 
Gemessenen Anlaufstrom  
Hydraulikpumpe:     ............. 
 
TM 904-2 Stufe 3 ausgeführt:  ja / nein 
 
Bauteilnr. Wartungsbuchse:   ............. 
 
Spannung 2. Kreis vor der Umbau: ............. 
 
Spannung 2. Kreis nach der Umbau: ............. 
 
 
 
 
 
......................................   ....................... 
Unterschrift     Datum 
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